Fragebogen 

Fragebogen an Tschernobylinitiativen 
	I. Grunddaten

	1. Name der Organisation:
     

	2. Anschrift:
Straße, Hausnummer      
PLZ:            Stadt:      
Telefon:      
E-Mail:      

	3. Gründungsjahr:
	     

	4. Gründungsmitglieder


	     

	5. Aktuelle Mitgliederzahl:


	     

	6. Wie viele ehrenamtliche aktive Helfer haben Sie? Wie viele hauptamtliche Mitarbeiter?


	ehrenamtlich aktive Helfer:       
hauptamtliche Mitarbeiter:       

	7. Wie hat sich Ihr Engagement seit der Gründung entwickelt?

	 FORMCHECKBOX 
 Es hat zugenommen.
 FORMCHECKBOX 
 Es hat abgenommen.
 FORMCHECKBOX 
 Es ist schwankend.
 FORMCHECKBOX 
 Es ist ungefähr gleich geblieben.


	8. Wie finanzieren Sie hauptsächlich Ihre Arbeit? Erhalten Sie Unterstützung von …

	 FORMCHECKBOX 
 1. staatlichen Programmen

 FORMCHECKBOX 
 2. internationalen Organisationen

 FORMCHECKBOX 
 3. Stiftungen

 FORMCHECKBOX 
 4. Kommunen

 FORMCHECKBOX 
 5. Banken und Wirtschaft

 FORMCHECKBOX 
 6. privaten Spendern
 FORMCHECKBOX 
 7. Sonstige (Bitte nennen)

     


	9. Können Sie den finanziellen Gesamtumfang Ihres bisherigen Engagements seit der Gründung benennen oder schätzen? (Runden Sie den Betrag auf Tausend Euro ab)
	 FORMCHECKBOX 
 Ja,       Euro 


 FORMCHECKBOX 
 Ja,       Euro (geschätzt)

 FORMCHECKBOX 
 Nein



	10. Wie hat sich die finanzielle Grundlage Ihrer Arbeit seit Ihrer Gründung entwickelt? 

	Unsere finanziellen Ressourcen…
 FORMCHECKBOX 
 …sind deutlich gestiegen.
 FORMCHECKBOX 
 …schwanken von Jahr zu Jahr.
 FORMCHECKBOX 
 …haben deutlich abgenommen.
 FORMCHECKBOX 
 …sind ungefähr gleich geblieben.


	11. Nennen Sie Ihre Kooperationspartner in den von Tschernobyl betroffenen Ländern? 


	Belarus:
	     

	
	Ukraine:
	     

	
	Rußland:
	     

	12. Wie lauten Ihre Internet-Adresse www.Adresse.eu und die Ihres(r) Kooperationspartner(s)?


	1.      
	2.      

	
	3.      
	4.      

	13. An welchen Orten engagieren Sie sich?

Belarus:      
Region      
Stadt/Gemeinde:      
Region:     
Stadt/Gemeinde:      
Ukraine 

Region      
Stadt/Gemeinde:      
Region:     
Stadt/Gemeinde:      
Rußland

Region      
Stadt/Gemeinde:      
Region:     
Stadt/Gemeinde:      

	14. Wie haben Sie Ihre(n) Partner gefunden?

     


	15a) Arbeiten Sie auch grenz​überschreitend mit anderen Tschernobylorganisationen aus der EU, den USA oder anderen Ländern zusammen? 


	 FORMCHECKBOX 
 Nein

 FORMCHECKBOX 
 Ja. 
Bei welchen Projekten oder Aktivitäten?

     


	15 b) Arbeiten Sie mit anderen Tschernobylorganisationen in Deutschland zusammen?
	 FORMCHECKBOX 
 Nein

 FORMCHECKBOX 
 Ja. 
Bei welchen Projekten oder Aktivitäten?

     



	II. Motive des Handelns, Anfänge der Hilfe

	a) Schildern Sie kurz, wann und warum Sie sich entschlossen haben, Hilfe zu leisten.

     

	b) Waren Sie vor Ihrem Engagement für Tschernobylopfer in einer sozialen Bewegung oder Hilfsbewegung tätig?

 FORMCHECKBOX 
 Nein

 FORMCHECKBOX 
 Ja.
In welcher ?

 FORMCHECKBOX 
 Friedensbewegung
 FORMCHECKBOX 
 Anti-AKW-Bewegung

 FORMCHECKBOX 
 Engagement für Osteuropa
 FORMCHECKBOX 
 Engagement für Afrika, Lateinamerika o.ä.

 FORMCHECKBOX 
 Naturschutz, ökologische Projekte
 FORMCHECKBOX 
 Sonstige (Bitte angeben)
     



	III. Worin besteht Ihre Arbeit für Tschernobylopfer?

	 FORMCHECKBOX 
 1. Kindererholung

 FORMCHECKBOX 
 2. Medizinische Hilfe (Operationen, Behandlungen u.ä.)
 FORMCHECKBOX 
 3. Technische Hilfe (Spenden, medizinisches Gerät, Arzneimittel)
 FORMCHECKBOX 
 4. Fortbildungen von Fachpersonal (Nennen Sie bitte den Fachbereich)

     .
 FORMCHECKBOX 
 5. Projektarbeit (bitte beschreiben Sie kurz Ihre Projekte): 

 FORMCHECKBOX 
 6. Sonstiges (bitte kurz beschreiben)
     


	IV. Welches ist/sind die Zielgruppe(n) Ihrer Arbeit? 

	 FORMCHECKBOX 
 1. Kinder

 FORMCHECKBOX 
 2. Waisenkinder

 FORMCHECKBOX 
 3. Behinderte

 FORMCHECKBOX 
 4. Familien

 FORMCHECKBOX 
 5. Sonstige (bitte nennen)      



	V. Welches waren in den letzten fünf Jahren Ihre wichtigsten Aktivitäten?

	
	Jahr: 2009
	


	
	Jahr: 2008
	


	
	Jahr: 2007
	


	
	Jahr: 2006
	


	
	Jahr:2005
	     



	VI. Hat sich der Charakter Ihrer Aktivitäten in den Jahren gewandelt? (z. B. Verlagerung der Aktivitäten in andere Regionen, neue Kooperations​partner, neue Projekte etc.) 

	 FORMCHECKBOX 
 Nein
 FORMCHECKBOX 
 Ja 
Nennen Sie bitte die wichtigsten Veränderungen und deren Gründe      



	VII. Welches war der beglückendste Moment in Ihrer Arbeit, welches der bitterste?

	     


	VIII. Nennen Sie die Probleme, die Ihre Arbeit am meisten erschweren oder deren Effektivität beeinträchtigen? 

	a) …innerhalb Ihrer Organisation oder für die Entwicklung Ihrer Organisation
     

	b) …in der Zusammenarbeit mit Ihrem Partner
     

	c) …im Land /…vor Ort
     


	IX. Was motiviert(e) Sie, trotz der genannten Probleme Ihr Engagement fortzusetzen? 

	     



	X. Können Sie einschätzen, welche sonstigen Wirkungen Ihre Arbeit vor Ort / in der Region hervorgerufen hat (außer dem direkten Nutzen für die von Ihnen genannte Zielgruppe)? 

	 FORMCHECKBOX 
 Nein
 FORMCHECKBOX 
 Ja: Nennen Sie bitte ein oder mehrere Beispiel(e) für Wirkungen 
(Beispiele: „Es hat sich eine neue Bürgerinitiative, eine Selbsthilfegruppe im Bereich X gebildet“ oder “Die lokale Gemeinschaft wurde dadurch gestärkt, daß…“)
     



	XI. Hat sich Ihr Bild von den Menschen in Osteuropa während Ihrer Arbeit verändert? 

	 FORMCHECKBOX 
 Nein

 FORMCHECKBOX 
 Ja 
Beschreiben Sie welche Aspekte, Erlebnisse, Erfahrungen etc. hinzugekom​men sind, die das frühere Bild verändert haben?
     



	XII. Beschreiben Sie, welche Perspektiven Sie in der Zukunft sehen…

	a) …für die Arbeit Ihrer Organisation ?
     


	b) …für die Arbeit Ihres Partners? 
     


	c) … für die Menschen vor Ort?
     



	Sonstige Anmerkungen 

	     



Und zum Schluß…
Bitte schicken Sie uns per E-Mail ein digitales Foto, das einen bestimmten, wichtigen Moment Ihrer Arbeit dokumentiert. Und erläutern Sie kurz, wer oder was auf dem Foto zu sehen ist.

Haben Sie weitere Informationen über Ihre Arbeit, Organisation, über Projekte, die nicht über Ihre Homepage abrufbar sind? .Bitte schicken Sie uns diese per E-Mail oder Post zu.

Sind Sie damit einverstanden, daß wir Ihre Organisation auf der Basis der von Ihnen gemachten Angaben auf unserer Kommunikationsplattform www.ost-west-initiativen.de bzw. www.ost-west-ngo.by bzw. www.ost-west-ngo.com.ua vorstellen und wir die von Ihnen erhaltenen Informationen ggf. zur geplanten Darstellung der Europäischen Solidaritätsbewegung nutzen? Der Titel der Publikation lautet „25 Jahre nach Tschernobyl – Europäische Solidarität und Erinnerungskultur“, das Buch wird ca. Januar 2011 zunächst auf Deutsch erscheinen. Das IBB erklärt hiermit, daß alle Informationen ausschließlich zu diesem genannten Zweck benutzt werden.

 FORMCHECKBOX 
 Ja, ich bin einverstanden.
 FORMCHECKBOX 
 Ja, ich bin einverstanden, aber mit folgender Einschränkung:
     ........................................................................................................................
 FORMCHECKBOX 
 Nein, ich bin nicht einverstanden.
 FORMCHECKBOX 
 Ich interessiere mich für die geplante Fotoausstellung zu Tschernobyl, die das IBB zwischen Januar und April 2011 in Deutschland zeigen wird. Bitte schicken Sie mir ausführliche Informationen, wie Tschernobylinitiativen die Ausstellung nutzen und Zeitzeugen einladen können!
 FORMCHECKBOX 
 Ich interessiere mich für die Internationale Partnerschaftskonferenz in Minsk vom 20.-23. April 2011. Bitte schicken Sie mir das genaue Programm (ab ca. Sept. 2010 erhältlich)!
Bitte schicken Sie Ihre Antwort und Fotos per E-Mail an:
ibb-baumgaertner@unitybox.de
Schriftliches Material an:

IBB Dortmund g.GmbH
zu Hd. Dr. Isolde Baumgärtner
Bornstraße 66
D 44145 Dortmund


Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen! ☺
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